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Angaben zu Altersvorsorgebeiträgen (sog. Riester-Verträge)

39Altersvorsorgebeiträge

Sozialversicherungsnummer /
Zulagenummer

stpfl. Person / Ehemann / PersonA Ehefrau / Person B

107 3074

Mitgliedsnummer der land-
wirtschaftlichen Alterskasse

stpfl. Person / Ehemann / PersonA Ehefrau / Person B

112 3125

Für alle vom Anbieter übermittelten Altersvorsorgebeiträge wird ein zusätzlicher Sonderausgabenabzug geltend gemacht.

stpfl. Person /

Ehemann / Person A Ehefrau / Person B

Anzahl der Riester-Verträge, für die vom Anbieter Altersvorsorgebeiträge
übermittelt werden6 201 401

Zu den in Zeile 6 angegebenen Verträgen geleistete Altersvorsorgebeiträge
(Beiträge und Tilgungsleistungen ohne Nachzahlungen für Vorjahre)

EUR EUR

7 ,– ,–202 402

Haben sich die Vertragsdaten (Vertrags-, Zertifizierungs- oder Anbieter-
nummer) eines in Zeile 6 angegebenen Vertrages gegenüber der Einkommen-
steuererklärung 2017 geändert?8 203 403

1 = Ja

2 = Nein
1 = Ja

2 = Nein

– Bei Zusammenveranlagung: Bitte die Art der Begünstigung (unmittelbar / mittelbar) beider Ehegatten / Lebenspartner angeben. –

Ich bin für das Jahr 2018 unmittelbar begünstigt.
(Bitte die Zeilen 10 bis 18 ausfüllen.)

9 106 3061 = Ja 1 = Ja

EUR EUR

Beitragspflichtige Einnahmen i. S. d. inländischen gesetzlichen Renten-
versicherung 201710 ,– ,–100 300

Inländische Besoldung, Amtsbezüge und Einnahmen beurlaubter Beamter
2017 (Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der
zuständigen Stelle abgegeben haben.)

11 ,– ,–101 301

Entgeltersatzleistungen 201712 ,– ,–104 304

Tatsächliches Entgelt 201713 ,– ,–102 302

Jahres(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit in der inländischen gesetzlichen Rentenversicherung
2017

14 ,– ,–109 309

Inländische Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit 2017
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
15 ,– ,–113 313

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft 201616 ,– ,–103 303

Jahres(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-
wirte 2017

17 ,– ,–111 311

Einnahmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen gesetzlichen
Rentenversicherungspflicht unterlag und / oder Jahres(brutto)betrag der
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder Erwerbsunfähigkeit aus einer
ausländischen gesetzlichen Rentenversicherung 2017

18 ,– ,–114 314

Ich bin für das Jahr 2018 mittelbar begünstigt.

(Bei Einzelveranlagung von Ehegatten / Lebenspartnern: Die Angaben zu
den Altersvorsorgebeiträgen werden bei der Einkommensteuerveranlagung
des anderen Ehegatten / Lebenspartners berücksichtigt.)

19 106 3062 = Ja 2 = Ja

Angaben zu Kindern, für die ein Anspruch auf Kinderzulage besteht

Geboren vor
dem 1.1.2008

Anzahl der Kinder

Geboren nach
dem 31.12.2007

Anzahl der Kinder

Bei Eltern, die miteinander verheiratet sind oder miteinander eine Lebenspartnerschaft führen

und 2018 nicht dauernd getrennt gelebt haben:

Anzahl der Kinder, für die für 2018 Kindergeld festgesetzt worden ist und

– die der Mutter / Person B zugeordnet werden oder von Person A auf Person B
übertragen wurden20 305 315

– für die die Kinderzulage von der Mutter auf den Vater / von Person B auf Person A
übertragen wurde oder Person A zugeordnet werden21 105 115

Bei allen anderen Kindergeldberechtigten:

Anzahl der Kinder, für die für den ersten Anspruchszeitraum 2018 Kindergeld gegenüber

– stpfl. Person / Ehemann / Person A22 205 215

– Ehefrau / Person B23 405 415

festgesetzt worden ist (Diese Kinder dürfen nicht in den Zeilen 20 und 21 enthalten sein.).





Anleitung zur Anlage AV

Zeile 9 bis 18 
Unmittelbar 
begünstigte  
Personen

Rentenversicherung, Beamtenversorgung), wenn sie unmittelbar vor 
dem Bezug der Leistung einer der vorgenannten unmittelbar begüns-
tigten Personengruppen angehörten. Versorgungsempfänger sind nur 
förderberechtigt, wenn sie für das Beitragsjahr 2018 spätestens bis zum 
31.12.2020 eine Einwilligung gegenüber der zuständigen Stelle (z. B. die 
Versorgung anordnende Stelle) abgegeben oder in der Vergangenheit 
eingewilligt und diese Einwilligung nicht vor Beginn des Beitragsjahres 
widerrufen haben,

•	Pflichtmitglieder in einem ausländischen gesetzlichen Alterssicherungs-
system, wenn diese Pflichtmitgliedschaft der Pflichtmitgliedschaft in ei-
nem der vorgenannten inländischen Alterssicherungssysteme vergleich-
bar ist und diese vor dem 1.1.2010 begründet wurde sowie Empfänger 
einer Rente wegen voller Erwerbsminderung aus einem ausländischen 
gesetzlichen Alterssicherungssystem, wenn sie unmittelbar vor dem Be-
zug der Leistung einer der vorgenannten unmittelbar begünstigten Per-
sonengruppen angehörten. Altersvorsorgebeiträge werden bei diesen 
Personengruppen aber nur berücksichtigt, wenn sie zugunsten eines vor 
dem 1.1.2010 abgeschlossenen Vertrages geleistet wurden.

Gehören beide Ehegatten / Lebenspartner zum unmittelbar begünstigten 
Personenkreis, ist bei einer Zusammenveranlagung der Zulageanspruch 
beider Ehegatten / Lebenspartner im Rahmen der Günstigerprüfung an-
zusetzen. Im Fall der Einzelveranlagung von Ehegatten / Lebenspartnern 
erfolgt die Günstigerprüfung getrennt für jeden Ehegatten / Lebenspartner; 
es wird dabei nur der dem jeweiligen Ehegatten / Lebenspartner zustehende 
Zulageanspruch angesetzt.

Unmittelbar begünstigt sind Personen, die im Jahr 2018 – zumindest zeitwei-
se – in der inländischen gesetzlichen Rentenversicherung pflichtversichert 
waren, z. B. Arbeitnehmer in einem versicherungspflichtigen Beschäfti-
gungsverhältnis (hierzu zählen auch geringfügig Beschäftigte, die nicht von 
der Versicherungspflicht befreit wurden) und Kindererziehende. Zu den un-
mittelbar begünstigten Personen gehören auch
•	Pflichtversicherte nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-

wirte (z. B. neben den versicherungspflichtigen Landwirten auch deren 
versicherungspflichtige Ehegatten / Lebenspartner sowie ehemalige 
Landwirte, die unabhängig von einer Tätigkeit als Landwirt oder mithel-
fender Familienangehöriger versicherungspflichtig sind),

•	Arbeitslose, die Anrechnungszeiten in der inländischen gesetzlichen Ren-
tenversicherung erhalten, weil sie Arbeitslosengeld II beziehen oder weil 
sie bei einer inländischen Agentur für Arbeit als arbeitsuchend gemeldet 
sind und nur wegen des zu berücksichtigenden Vermögens oder Einkom-
mens keine Leistung nach dem SGB II erhalten, wenn sie unmittelbar vor 
der Arbeitslosigkeit zu den unmittelbar begünstigten Personen gehörten,

•	Beamte, Richter und Berufssoldaten und diesen gleichgestellte Personen, 
wenn sie für das Beitragsjahr 2018 spätestens bis zum 31.12.2020 eine 
Einwilligung gegenüber der zuständigen Stelle (z. B. Dienstherr oder der 
zur Zahlung des Arbeitsentgelts verpflichtete Arbeitgeber) abgegeben 
oder in der Vergangenheit eingewilligt und diese Einwilligung nicht vor 
Beginn des Beitragsjahres widerrufen haben,

•	Empfänger einer Rente wegen voller Erwerbsminderung / Erwerbsunfä-
higkeit oder einer Versorgung wegen Dienstunfähigkeit aus einem der 
vorgenannten Alterssicherungssysteme (z. B. inländische gesetzliche 

Zeile 6 bis 8 Haben sich gegenüber der Einkommensteuererklärung für das Jahr 2017 
Änderungen zur Anbieter-, Vertrags- oder Zertifizierungsnummer Ihrer 
Riester-Verträge ergeben, tragen Sie in Zeile 8 bitte eine „1“, andernfalls 
eine „2“ ein. Wenn sich die Grunddaten Ihrer Riester-Verträge seit der Ein-
kommensteuererklärung 2017 verändert haben, kann die Einkommensteuer 
für 2018 erst vollständig veranlagt werden, wenn die von Ihrem Anbieter 
zu übermittelnden Daten dem Finanzamt vorliegen oder Sie eine von Ihrem 
Anbieter ausgestellte Bescheinigung vorgelegt haben. Der Anbieter stellt 
Ihnen in der Regel nur dann eine Bescheinigung aus, wenn er die Daten nicht 
rechtzeitig übermitteln kann.

Für Riester-Verträge, für die Sie keine Einwilligung zur Datenübermittlung 
erteilt oder diese widerrufen haben und für die Sie oder Ihr Anbieter für 
das Jahr 2018 keinen Antrag auf Altersvorsorgezulage stellen, sind in
Zeile 6 keine Angaben vorzunehmen. Tragen Sie in Zeile 7 die Summe aller 
Altersvorsorgebeiträge (ohne Zulage und ohne Erträge) ein, die von Ihrem 
Anbieter an die Finanzverwaltung übermittelt werden, unabhängig davon, ob 
es sich um Sparbeiträge oder Tilgungsleistungen handelt. Beiträge zu einem 
Riester-Vertrag, der nicht in Zeile 6 enthalten ist, dürfen hier nicht berück-
sichtigt werden. Ebenfalls nicht einzutragen sind Altersvorsorgebeiträge, die 
Sie im Jahr 2018 für Jahre bis 2011 nachgezahlt haben.

Anleitung zur Anlage AV – Juli 2018

Ihre gesamten Aufwendungen einschließlich Ihres Anspruchs auf Zulage 
bis zum Höchstbetrag von 2.100 € als Sonderausgaben berücksichtigt. Ist 
ein Ehegatte / Lebenspartner unmittelbar (vgl. die Erläuterungen zu den 
Zeilen 9 bis 18) und der andere Ehegatte / Lebenspartner mittelbar (vgl. 
die Erläuterungen zu Zeile 19) zulageberechtigt, erhöht sich der Höchstbe-
trag um 60 €. Um eine Doppelförderung zu vermeiden, wird die festgesetzte 
Einkommensteuer um den Zulageanspruch erhöht. Für die Erhöhung der Ein-
kommensteuer um den Anspruch auf Zulage kommt es also nicht darauf an, 
ob tatsächlich eine Zulage gewährt wurde. 
Sofern Sie die Altersvorsorgezulage bei Ihrem Anbieter nicht beantragen 
und den vorstehend beschriebenen zusätzlichen Sonderausgabenabzug 
nicht geltend machen, besteht die Möglichkeit, bestimmte Altersvorsorge-
beiträge im Rahmen von Höchstbeträgen zu berücksichtigen (vgl. Erläute-
rungen zu den Zeilen 50 bis 52 der Anlage Vorsorgeaufwand).
Bei der Zusammenveranlagung von Ehegatten / Lebenspartnern, die beide 
zum unmittelbar begünstigten Personenkreis gehören, steht der Sonderaus-
gabenabzug jedem Ehegatten / Lebenspartner gesondert zu. Es ist aller-
dings nicht möglich, den von einem Ehegatten / Lebenspartner nicht aus-
geschöpften Sonderausgaben-Höchstbetrag auf den anderen Ehegatten /
Lebenspartner zu übertragen. 
Gehört nur ein Ehegatte / Lebenspartner zum begünstigten Personenkreis 
und ist der andere Ehegatte / Lebenspartner mittelbar begünstigt, werden 
mindestens 60 € der übermittelten Altersvorsorgebeiträge des mittelbar 
begünstigten Ehegatten / Lebenspartners beim Sonderausgabenabzug 
des unmittelbar begünstigten Ehegatten / Lebenspartners berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Altersvorsorgebeiträge des mittelbar begünstigten 
Ehegatten / Lebenspartners werden nur berücksichtigt, soweit der dem 
unmittelbar begünstigten Ehegatten / Lebenspartner zustehende Höchstbe-
trag noch nicht ausgeschöpft ist.
Die späteren Leistungen aus der steuerlich geförderten Altersvorsorge un-
terliegen in vollem Umfang der Besteuerung, soweit sie auf staatlich geför-
dertem Altersvorsorgevermögen beruhen.
Die gleichen Möglichkeiten bestehen auch für individuell besteuerte (nicht: 
pauschal versteuerte oder steuerfreie) Beiträge, die zum Aufbau einer ka-
pitalgedeckten betrieblichen Altersversorgung an einen Pensionsfonds, 
eine Pensionskasse (z. B. Pflichtbeiträge des  Arbeitnehmers zum Kapital-
deckungsverfahren im Abrechnungsverband Ost der Versorgungsanstalt 
des Bundes und der Länder [VBL]) oder eine Direktversicherung gezahlt 
werden, wenn diese Einrichtungen dem Begünstigten eine lebenslange
Altersversorgung gewährleisten.

Der Aufbau einer freiwilligen privaten Altersvorsorge oder betrieblichen 
Altersversorgung wird durch steuerliche Maßnahmen gefördert (sog. Ries-
ter-Verträge). Für die Inanspruchnahme der steuerlichen Förderung ist es 
ausreichend, wenn im Laufe des Jahres 2018 begünstigte Altersvorsorge-
beiträge gezahlt wurden und eine unmittelbare oder mittelbare Förderbe-
rechtigung vorlag.
Für Ihre Beiträge zu einem zertifizierten Altersvorsorgevertrag können Sie 
eine Altersvorsorgezulage bei Ihrem Anbieter beantragen. Die Altersvorsor-
gezulage wird für maximal zwei Verträge gewährt. Darüber hinaus können 
Sie mit der Anlage AV einen zusätzlichen Sonderausgabenabzug für mehr als 
zwei Verträge geltend machen. Bei der Bearbeitung Ihrer Einkommensteu-
ererklärung und bei Vorliegen der Anlage AV prüft das Finanzamt, ob eine 
zusätzliche steuerliche Förderung in Form eines Sonderausgabenabzugs in 
Betracht kommt. Voraussetzung für die Berücksichtigung der Altersvorsor-
gebeiträge im Rahmen des zusätzlichen Sonderausgabenabzugs ist, dass 
Sie gegenüber Ihrem Anbieter des Altersvorsorgevertrages schriftlich und 
fristgemäß (für das Beitragsjahr 2018 spätestens bis zum 31.12.2020) einge-
willigt haben, dass dieser die zu berücksichtigenden Altersvorsorgebeiträge 
unter Angabe der Vertragsdaten, der steuerlichen Identifikationsnummer 
und der Zulage- oder Sozialversicherungsnummer per Datenfernübertra-
gung an die Finanzverwaltung übermittelt. Sofern Sie für das Jahr 2018 
einen Antrag auf Altersvorsorgezulage stellen oder Ihren Anbieter bevoll-
mächtigt haben, für Sie die Altersvorsorgezulage jährlich zu beantragen 
oder in der Vergangenheit in die Datenübermittlung eingewilligt haben und 
diese Einwilligung vor Beginn des Beitragsjahres nicht widerrufen, müssen 
Sie für diese Altersvorsorgeverträge keine gesonderte Einwilligung zur 
Datenübermittlung für den Sonderausgabenabzug abgeben. Mit Abgabe 
der Anlage AV wird für alle übermittelten Altersvorsorgebeiträge der zu-
sätzliche Sonderausgabenabzug geltend gemacht. Sollten Sie dies nicht für 
alle Altersvorsorgeverträge wünschen, dann willigen Sie bitte gegenüber 
dem Anbieter für diese Verträge nicht in die Datenübermittlung ein oder 
widerrufen Sie eine bereits erteilte Einwilligung zur Datenübermittlung für 
diese Verträge. Der Widerruf muss vor Beginn des Beitragsjahres, für das 
die Einwilligung erstmals nicht mehr gelten soll, Ihrem Anbieter vorliegen. 
Über die erfolgte Datenübermittlung werden Sie von Ihrem Anbieter infor-
miert. Konnte der Anbieter die Daten nicht rechtzeitig übermitteln, erhalten 
Sie von ihm eine Bescheinigung, die dann zur Einkommensteuererklärung 
einzureichen ist. Erhalten Sie die Bescheinigung erst nach der Abgabe
Ihrer Einkommensteuererklärung, reichen Sie diese bitte nach.
Stellt sich heraus, dass der Sonderausgabenabzug günstiger ist, werden 

Allgemeines



Zeile 10 
Berechnungs­
grundlagen

Wenn Sie in den Zeilen 12 und 13 Eintragungen vornehmen, geben Sie
bitte die beitragspflichtigen Einnahmen für diesen Zeitraum des Bezugs der 
Entgeltersatzleistungen oder des tatsächlichen Entgelts nicht in Zeile 10 an.

Die aus der Tätigkeit erzielten beitragspflichtigen Einnahmen aus 2017 kön-
nen Sie z. B. aus der Durchschrift der Meldung zur Sozialversicherung ent-
nehmen, die Sie von Ihrem Arbeitgeber erhalten haben. Die 2017 erzielten 
Arbeitsentgelte geringfügig Beschäftigter können Sie z. B. aus der Durch-
schrift der Jahresmeldung für die Minijob-Zentrale entnehmen.

Zeile 20 und 21
Kinderzulage

benspartnerschaft führen, und die die oben genannten Voraussetzungen 
zum Wohnsitz und zum Zusammenleben erfüllen, steht die Kinderzulage der 
Person zu, gegenüber der das Kindergeld festgesetzt worden ist. Auf Antrag 
beider Eltern kann die Kinderzulage von der anderen Person in Anspruch 
genommen werden. Soll die Übertragung der Kinderzulage von Person A, 
gegenüber der das Kindergeld festgesetzt worden ist, auf Person B erfol-
gen, nehmen Sie die Eintragung in der Zeile 20 vor. Soll die Übertragung 
der Kinderzulage von Person B, gegenüber der das Kindergeld festgesetzt 
worden ist, auf Person A erfolgen, nehmen Sie die Eintragung in der Zeile 21 
vor. Im Fall der Einzelveranlagung der Ehegatten / Lebenspartner ist die Ein-
tragung nur in der Einkommensteuererklärung des Ehegatten / Lebenspart-
ners vorzunehmen, auf den die Kinderzulage übertragen werden soll.
Die Übertragung ist im Antrag auf Altersvorsorgezulage und in der Anlage 
AV identisch vorzunehmen.

Bei leiblichen Eltern, Adoptiv- oder Pflegeeltern, die ihren Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union 
oder einem Staat haben, auf den das Abkommen über den Europäischen 
Wirtschaftsraum anwendbar ist, und miteinander verheiratet sind, sowie 
im Jahr 2018 nicht oder nur teilweise dauernd getrennt gelebt haben, steht 
die Kinderzulage – unabhängig davon, ob gegenüber dem Vater oder der 
Mutter das Kindergeld festgesetzt worden ist – der Mutter zu. Auf Antrag 
beider Eltern kann die Kinderzulage vom Vater in Anspruch genommen wer-
den. Möchten Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch machen, dann tragen Sie 
bitte in der Zeile 21 die Anzahl der Kinder ein, für die die Kinderzulage von 
der Mutter auf den Vater übertragen werden soll. Im Fall der Einzelveran-
lagung von Ehegatten ist die Eintragung nur in der Einkommensteuererklä-
rung des Vaters vorzunehmen. 
Bei Eltern, die miteinander eine gleichgeschlechtliche Ehe oder eine Le-

Zeile 19
Mittelbar begün­
stigte Personen

Altersvorsorgezulage, wenn der unmittelbar begünstigte Ehegatte / Lebens-
partner eigene geförderte Altersvorsorgebeiträge geleistet hat.
Wählt ein Ehegatte / Lebenspartner die Einzelveranlagung von Ehegatten / 
Lebenspartnern, werden die vom mittelbar begünstigten Ehegatten / Lebens-
partner geleisteten Altersvorsorgebeiträge im Rahmen der gesetzlichen 
Höchstbeträge sowie der insgesamt zustehende Zulageanspruch nur bei der 
Einkommensteuerveranlagung des unmittelbar begünstigten Ehegatten /
Lebenspartners berücksichtigt. Die späteren Leistungen aus der Altersvor-
sorge an den mittelbar begünstigten Ehegatten / Lebenspartner unterliegen 
bei diesem in vollem Umfang der Besteuerung, soweit sie auf staatlich ge-
fördertem Altersvorsorgevermögen beruhen. 

Ist nur ein Ehegatte / Lebenspartner unmittelbar begünstigt, so ist auch 
der andere Ehegatte / Lebenspartner (mittelbar) begünstigt, wenn
•	beide Ehegatten / Lebenspartner nicht dauernd getrennt leben,
•	beide Ehegatten / Lebenspartner ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt in einem Mitgliedstaat der  Europäischen Union oder einem Staat 
haben, auf den das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum 
anwendbar ist und

•	der andere Ehegatte / Lebenspartner zugunsten eines auf seinen Namen 
lautenden Altersvorsorgevertrags im jeweiligen Beitragsjahr mindestens 
60 € gezahlt hat und die Auszahlungsphase dieses Vertrages noch nicht 
begonnen hat.

Ein mittelbar begünstigter Ehegatte / Lebenspartner hat Anspruch auf eine 

Nicht unmittel­
bar begünstigte 
Personen

•	Selbständige ohne Vorliegen einer Versicherungspflicht in der inländi-
schen gesetzlichen Rentenversicherung und

•	geringfügig Beschäftigte, die von der Versicherungspflicht in der inländi-
schen gesetzlichen Rentenversicherung befreit sind sowie

•	Bezieher einer Vollrente wegen Alters oder Personen, die nach Erreichen 
einer Altersgrenze eine Versorgung beziehen.

Nicht zum Kreis der unmittelbar Begünstigten gehören u. a.
•	Pflichtversicherte einer berufsständischen Versorgungseinrichtung, so-

fern sie von der Versicherungspflicht in der inländischen gesetzlichen 
Rentenversicherung befreit sind,

•	freiwillig in der inländischen gesetzlichen Rentenversicherung Versich-
erte,

Zeile 11 gruppen, die beitragspflichtig wären, wenn die Versicherungsfreiheit in der 
inländischen gesetzlichen Rentenversicherung nicht bestehen würde, sind 
hier einzutragen (z. B. bei Geistlichen, Kirchen beamten, Lehrern / Erziehern 
an nicht öffentlichen Schulen / Anstalten).

Die Höhe der inländischen Besoldung und der Amtsbezüge ergibt sich aus 
den Ihnen vorliegenden Mitteilungen für 2017. Gehören Sie zum Kreis der 
beurlaubten Beamten, geben Sie hier bitte die während der Beurlaubungs-
zeit bezogenen Einnahmen an (z. B. das Arbeitsentgelt aus einer rentenver-
sicherungsfreien Beschäftigung). Auch Einnahmen vergleichbarer Personen-

Zeile 12 zugrunde liegende Entgelt höher als die tatsächlich erzielte Entgeltersatz-
leistung, ist nur die tatsächlich erzielte Entgeltersatzleistung einzutragen.

Haben Sie im Jahr 2017 Entgeltersatzleistungen (ohne Elterngeld) bezogen, 
ergeben sich hier einzutragende Beträge aus der Bescheinigung der aus-
zahlenden Stelle. Ist das der inländischen gesetzlichen Renten versicherung 

Zeile 13 beitsentgelt – ohne Aufstockungs- und Unterschiedsbetrag – maßgebend. 
Das 2017 tatsächlich erzielte Entgelt können Sie z. B. einer Bescheinigung 
des Arbeitgebers entnehmen.
Bei Personen, die einen Pflegebedürftigen nicht erwerbsmäßig pflegen, ist 
insoweit ein tatsächlich erzieltes Entgelt von 0 € zu berücksichtigen.

Ist das der inländischen gesetzlichen Rentenversicherung zugrunde liegen-
de Entgelt höher als das tatsächlich erzielte Entgelt (z. B. bei behinderten 
Menschen, die in anerkannten Behindertenwerkstätten und in Blinden-
heimen arbeiten, bei freiwillig Wehrdienstleistenden), wird das tatsäch-
liche Entgelt bei der Berechnung des Zulageanspruchs berücksichtigt. Bei 
Altersteilzeitarbeit ist das aufgrund der abgesenkten Arbeitszeit erzielte Ar-

Zeile 14 abzuziehen. Zuschüsse eines Trägers der inländischen gesetzlichen Renten-
versicherung zu Ihren Aufwendungen zur Krankenversicherung sind nicht 
dem Rentenbetrag hinzuzurechnen.

Die Höhe des Jahres(brutto)rentenbetrages, der in der Regel nicht mit dem 
ausgezahlten Betrag identisch ist, können Sie Ihrer Renten(anpassungs)-
mitteilung entnehmen. Bei Auszahlung der Rente einbehaltene eigene Bei-
träge zur Kranken- und Pflegeversicherung sind nicht vom Rentenbetrag 

Zeile 18 sowohl Einnahmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen ge-
setzlichen Rentenversicherungspflicht unterlag, als auch eine ausländische 
Erwerbsminderungs- oder Erwerbsunfähigkeitsrente bezogen, geben Sie 
bitte die Summe der Einnahmen an.

Bei Pflichtversicherten in einer ausländischen Rentenversicherung sind die 
ausländischen beitragspflichtigen Einnahmen des Jahres 2017 einzutragen. 
Bezieher einer ausländischen Erwerbsminderungs- oder Erwerbsunfähig-
keitsrente tragen die Höhe Ihrer Bruttorente ein. Wurden im Jahr 2017 

Zeile 16 stand. Maßgebend sind die Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, wie sie 
sich aus dem Einkommensteuerbescheid für das Jahr 2016 ergeben.

Eintragungen sind nur vorzunehmen, wenn im Jahr 2018 die Pflicht-
mitgliedschaft nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte be-

Zeile 15 Die Höhe der inländischen Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit 
ergibt sich aus den Ihnen vorliegenden Mitteilungen Ihrer die Versorgung 
anordnenden Stelle für 2017.

Zeile 17 träge zur Kranken- und Pflegeversicherung sind nicht vom Rentenbetrag 
abzuziehen. Zuschüsse der Alterskasse zu Ihren Aufwendungen zur Kran-
kenversicherung sind nicht dem Rentenbetrag hinzuzurechnen.

Die Höhe des Jahres(brutto)rentenbetrages, der in der Regel nicht mit dem 
ausgezahlten Betrag identisch ist, können Sie Ihrer Renten(anpassungs)-
mitteilung entnehmen. Bei Auszahlung der Rente einbehaltene eigene Bei-

Zeile 22 und 23 gegenüber mehreren Zulageberechtigten festgesetzt worden, ist der Be-
zug für den ersten Anspruchszeitraum im Jahr 2018 (in der Regel Januar) 
maßgebend.

Anspruch auf Kinderzulage besteht für jedes Kind, für das für mindestens
einen Monat des Jahres 2018 Kindergeld gegenüber dem Zulageberech-
tigten festgesetzt worden ist. Ist das Kindergeld im Laufe des Jahres 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 10%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.7
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages false
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings true
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AGaramond-Bold
    /AGaramond-BoldItalic
    /AGaramond-Italic
    /AGaramond-Regular
    /AGaramond-Semibold
    /AGaramond-SemiboldItalic
    /BeeskneesITC
    /BermudaLP-Squiggle
    /Brush445BT-Regular
    /Brush738BT-RegularA
    /BrushScriptBT-Regular
    /Century-Bold
    /Century-BoldCondensed
    /Century-BoldCondensedItalic
    /Century-BoldItalic
    /Century-Book
    /Century-BookCondensed
    /Century-BookCondensedItalic
    /Century-BookItalic
    /Century-Light
    /Century-LightCondensed
    /Century-LightCondensedItalic
    /Century-LightItalic
    /Century-Ultra
    /Century-UltraCondensed
    /Century-UltraCondensedItalic
    /Century-UltraItalic
    /Chaparral-Display
    /Clearface-Black
    /Clearface-BlackItalic
    /Clearface-Bold
    /Clearface-BoldItalic
    /ClearfaceGothicLH-Black
    /ClearfaceGothicLH-Bold
    /ClearfaceGothicLH-Light
    /ClearfaceGothicLH-Medium
    /ClearfaceGothicLH-Roman
    /Clearface-Heavy
    /Clearface-HeavyItalic
    /Clearface-Regular
    /Clearface-RegularItalic
    /Cutout
    /DaxCondensed-Bold
    /DaxCondensed-ExtraBold
    /DaxCondensed-Medium
    /DaxCondensed-Regular
    /DomCasual-Bold
    /DSVSparkasseGr
    /EuropeanPi-Four
    /EuropeanPi-One
    /EuropeanPi-Three
    /EuropeanPi-Two
    /EuroSans-Bold
    /EuroSans-BoldItalic
    /EuroSans-Italic
    /EuroSans-Regular
    /EuroSerif-Bold
    /EuroSerif-BoldItalic
    /EuroSerif-Italic
    /EuroSerif-Regular
    /FranklinGothic-Book
    /FranklinGothic-BookOblique
    /FranklinGothic-Condensed
    /FranklinGothic-Demi
    /FranklinGothic-DemiOblique
    /FranklinGothic-ExtraCond
    /FranklinGothic-Heavy
    /FranklinGothic-HeavyOblique
    /FranklinGothic-Roman
    /Frutiger-Black
    /Frutiger-BlackCn
    /Frutiger-BlackItalic
    /Frutiger-Bold
    /Frutiger-BoldCn
    /Frutiger-BoldItalic
    /Frutiger-Cn
    /Frutiger-ExtraBlackCn
    /Frutiger-Italic
    /Frutiger-Light
    /Frutiger-LightCn
    /Frutiger-LightItalic
    /Frutiger-Roman
    /Frutiger-UltraBlack
    /Futura
    /Futura-Bold
    /Futura-BoldOblique
    /Futura-Book
    /Futura-BookOblique
    /Futura-Condensed
    /Futura-CondensedBold
    /Futura-CondensedBoldOblique
    /Futura-CondensedExtraBold
    /Futura-CondensedLight
    /Futura-CondensedLightOblique
    /Futura-CondensedOblique
    /Futura-CondExtraBoldObl
    /Futura-ExtraBold
    /Futura-ExtraBoldOblique
    /Futura-Heavy
    /Futura-HeavyOblique
    /Futura-Light
    /Futura-LightOblique
    /Futura-Oblique
    /Giddyup
    /GillSans
    /GillSans-Bold
    /GillSans-BoldCondensed
    /GillSans-BoldExtraCondensed
    /GillSans-BoldItalic
    /GillSans-Condensed
    /GillSans-ExtraBold
    /GillSans-ExtraBoldDisplay
    /GillSans-Italic
    /GillSans-Light
    /GillSans-LightItalic
    /GillSans-LightShadowed
    /GillSans-Shadowed
    /GillSans-UltraBold
    /GillSans-UltraBoldCondensed
    /Glypha
    /Glypha-Black
    /Glypha-BlackOblique
    /Glypha-Bold
    /Glypha-BoldOblique
    /Glypha-Light
    /Glypha-LightOblique
    /Glypha-Oblique
    /Glypha-Thin
    /Glypha-ThinOblique
    /GreymantleMVB
    /GrotesqueMT
    /GrotesqueMT-Black
    /Helvetica
    /Helvetica-Black
    /Helvetica-BlackOblique
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Light
    /Helvetica-LightOblique
    /HelveticaLT-Condensed-Bold
    /HelveticaLT-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackCond
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldCond
    /HelveticaNeue-BoldCondObl
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Condensed
    /HelveticaNeue-CondensedObl
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumCond
    /HelveticaNeue-MediumCondObl
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /HelveticaNeue-Roman
    /HelveticaNeue-Thin
    /HelveticaNeue-ThinItalic
    /HelveticaNeue-UltraLight
    /HelveticaNeue-UltraLightItal
    /Helvetica-Oblique
    /HelvFB
    /ItcKabel-Bold
    /ItcKabel-Book
    /ItcKabel-Demi
    /ItcKabelLT-Bold
    /ItcKabelLT-Book
    /ItcKabelLT-Demi
    /ItcKabelLT-Medium
    /ItcKabelLT-Ultra
    /ItcKabel-Medium
    /ItcKabel-Ultra
    /Kabel-Black
    /Kabel-Book
    /Kabel-Heavy
    /Kabel-Light
    /Khaki-Two
    /KuenstlerScript-Black
    /KuenstlerScript-Medium
    /KuenstlerScript-TwoBold
    /KursivschriftLiegend
    /KursivschriftLiegHar
    /KursivschriftRueckLie
    /KursivschriftStehend
    /KursivschriftStehHar
    /Lucida
    /Lucida-Bold
    /Lucida-BoldItalic
    /Lucida-Italic
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Bold
    /LucidaSans-BoldItalic
    /LucidaSans-Italic
    /Minion-Bold
    /Minion-BoldItalic
    /Minion-Italic
    /Minion-Regular
    /Mojo
    /Myriad-Tilt
    /NewCenturySchlbk-Bold
    /NewCenturySchlbk-BoldItalic
    /NewCenturySchlbk-Fraction
    /NewCenturySchlbk-FractionBold
    /NewCenturySchlbkGreek-Bd
    /NewCenturySchlbkGreek-Ic
    /NewCenturySchlbkGreekP-Bd
    /NewCenturySchlbkGreekP-Ic
    /NewCenturySchlbkGreekP-Up
    /NewCenturySchlbkGreek-Up
    /NewCenturySchlbk-Italic
    /NewCenturySchlbk-Roman
    /NewsGothic
    /NewsGothic-Bold
    /NewsGothic-BoldOblique
    /NewsGothicLT
    /NewsGothicLT-Bold
    /NewsGothicLT-BoldOblique
    /NewsGothicLT-Oblique
    /NewsGothic-Oblique
    /Novarese-Bold
    /Novarese-BoldItalic
    /Novarese-Book
    /Novarese-BookItalic
    /Novarese-Medium
    /Novarese-MediumItalic
    /Novarese-Ultra
    /Nyx
    /OCRA-Alternate
    /OCRAbyBT-Regular
    /OCRB10PitchBT-Regular
    /Optima
    /Optima-Bold
    /Optima-BoldOblique
    /Optima-Oblique
    /Ouch
    /Plants
    /Pompeia-Inline
    /Postino-Italic
    /RotisSansSerif
    /RotisSansSerif-Bold
    /RotisSansSerif-ExtraBold
    /RotisSansSerif-Italic
    /RotisSansSerif-Light
    /RotisSansSerif-LightItalic
    /RotisSemiSans
    /RotisSemiSans-Bold
    /RotisSemiSans-ExtraBold
    /RotisSemiSans-Italic
    /RotisSemiSans-Light
    /RotisSemiSans-LightItalic
    /RotisSemiSerif
    /RotisSemiSerif-Bold
    /RotisSerif
    /RotisSerif-Bold
    /RotisSerif-Italic
    /Shuriken-Boy
    /Slimbach-Black
    /Slimbach-BlackItalic
    /Slimbach-Bold
    /Slimbach-BoldItalic
    /Slimbach-Book
    /Slimbach-BookItalic
    /Slimbach-Medium
    /Slimbach-MediumItalic
    /SpumoniLP
    /StoneSans
    /StoneSans-Bold
    /StoneSans-BoldItalic
    /StoneSans-Italic
    /StoneSansLT
    /StoneSansLT-Bold
    /StoneSansLT-BoldItalic
    /StoneSansLT-Italic
    /StoneSansLT-Semibold
    /StoneSansLT-SemiboldItalic
    /StoneSans-PhoneticAlternate
    /StoneSans-PhoneticIPA
    /Symbol
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-BoldItalicOsF
    /Times-BoldSC
    /Times-ExtraBold
    /Times-Italic
    /Times-ItalicOsF
    /Times-Roman
    /Times-RomanSC
    /Times-Semibold
    /Times-SemiboldItalic
    /TnTFormBSK-Bold
    /TnTFormBSK-BoldItalic
    /TnTFormBSK-Italic
    /TnTFormBSK-Light
    /TnTFormBSK-LightItalic
    /TnTFormBSK-Medium
    /TnTFormBSK-MediumItalic
    /TnTFormBSK-Outline
    /TnTFormBSK-Regular
    /Univers
    /Univers-Black
    /Univers-BlackExt
    /Univers-BlackExtObl
    /Univers-BlackOblique
    /Univers-Bold
    /Univers-BoldExt
    /Univers-BoldExtObl
    /Univers-BoldOblique
    /Univers-Condensed
    /Univers-CondensedBold
    /Univers-CondensedBoldOblique
    /Univers-CondensedLight
    /Univers-CondensedLightOblique
    /Univers-CondensedOblique
    /Univers-Extended
    /Univers-ExtendedObl
    /Univers-ExtraBlack
    /Univers-ExtraBlackExt
    /Univers-ExtraBlackExtObl
    /Univers-ExtraBlackObl
    /Univers-Light
    /Univers-LightOblique
    /Univers-LightUltraCondensed
    /Univers-Oblique
    /Univers-ThinUltraCondensed
    /Univers-UltraCondensed
    /WiesbadenSwing-Roman
    /ZapfDingbats
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2540 2540]
  /PageSize [422.362 595.276]
>> setpagedevice


